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• Grundaufbau des menschlichen Gehirns

• Wie entwickelt sich dieses Gehirn?

• Wie bilden sich dabei ein Körperschema, eine Raumvorstellung 
und ein Selbst aus?

• (Wie) können sensorische und motorische Ausfälle kompensiert 
werden?

• Wie ist Kommunikation mit mehrfach behinderten Menschen 
möglich?



����������� !�"!#��$�!��%�!���#�!�#�"&�'��(�%')!$�* !��*!%�!$

GRUNDFUNKTIONEN DES MENSCHLICHEN 
GEHIRNS

Regulierung lebenserhaltender Funktionen: Kreislauf, Atmung, 
Blutdruck, Hormonhaushalt,  Nahrungsaufnahme, Reflexe, grund-
legende Affekte wie Abwehr, Flucht usw.

Wahrnehmung der Außenwelt und des eigenen Körpers: Sehen, 
Hören, Tast- und Vibrationssinn, Gleichgewichts- und Körperstel-
lungssinn, Schmecken, Riechen, Wärme-Kältesinn

Bewegungssteuerung (Motorik)

Kognitive Leistungen : Konstruktion der Wahrnehmungswelt, 
Denken, Erinnern, Vorstellen, Handlungsplanung

Emotional-motivationale Leistungen : Gefühle, Motive, Bewertung

Kommunikative Leistungen : Sprache, Mimik, Gestik
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Cortex

Corpus callosum

Thalamus

Basalganglien

Hippocampus
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SOMATOSENSORISCHES, PROPRIOZEPTIVES 
UND MOTORISCHES SYSTEM
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Muskelspindeln sind Dehnungsrezeptoren, die parallel zu den 
extrafusalen Fasern angeordnet sind. Es sind spindelförmige Gebilde mit 
veränderten dünnen Muskelfasern im Innern.
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GLEICHGEWICHTSSYSTEM UND 
AUDITORISCHES SYSTEM



Schema der zentralen Verbindungen des N. vestibularis
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Schema der zentralen Verbindungen des Hörnerven


����,� 

	�����+� ����.)�������� ��

������� �����

�� �/�(� ����
� 0

� ��/ ���&  ����



DAS VISUELLE SYSTEM
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KONSTRUKTION DER WAHRNEHMUNGSWELT
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FUNKTIONEN DES LIMBISCHEN SYSTEMS

· 	! &���%�$�"!���! !���%�!$�
�&$"D&$)�%�$!$�"!#�(F�E !�#H�
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Limbisches
System

Hypothalamus

(nach Spektrum der 
Wissenschaft, 
verändert)
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Zentrum für 
Angeborene affektiv-
emotionale 
Reaktionen und 
emotionale 
Konditionierung



FUNKTIONEN DER MENSCHLICHEN AMYGDALA
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HIRNENTWICKLUNG
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Verstärkung Abschwächung

Umwelt
emotionale Erfahrungen, 

Lernen, Erziehung

A

AxonDendrit

Synapse

Grobvernetzung

I
I

I
I
I

C

„Formatierung“, 
Feinvernetzung
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SENSORISCH-MOTORISCHE PLASTIZITÄT DES GEHIRNS
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DER EINFLUSS DER KÖPERSENSORIK UND DER BEWEGUNG AUF 
DIE VISUELLE WAHRNEHMUNG 
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WIE IST KOMMUNIKATION MIT 
TAUBBLINDGEBORENEN M ÖGLICH?
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